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1. Die Zwangserziehung im Jahr 1907 .
Am Schluſſe des Jahres 1907 waren 1816 Zöglinge in Zwangserdie Zahl iſt in fortwährender Zunahme begriffen . Die meiſten Zwangszöglinge befinden ſich inden Amtsbezirken Freiburg ( 264) , Mannheim ( 186 ) , Karlsruhe ( 165) , Pforzheim: (146); undHeidelberg ( 137) , die geringſte Zahlen fallen auf die Amtsbezirke Engen , St . Blaſien , Oberkirch(ie ) , Ettenheim , Tauberbiſchofsheim (ie 4) und Wertheim ( ) . Genauere Angaben über denBeſtand , den Zu⸗ und Abgang , das Geſchlecht und den Familienſtand ſind umſtehender Tabelle zuentnehmen . Darnach waren am Jahresſchluſſe 1123 männliche ( 61,8 %) und 693 weibliche ( 38,2 %)Zöglinge vorhanden : Uneheliche Zöglinge gab es 250 oder 13,4 9 , und zwar 145 Knaben und105 Mädchen . Nach der Religion waren 671 ( 36,95 % evangeliſch , 1128 ( 62,11 %ĩ ) katholiſch ,12 ( 0 , %) altkatholiſch , 2 ( 0,11 %) iſraelitiſch , 2 (0,119/ ) apoſtoliſch und 1 ( 0,06 %) freireligiös .Von 974 Kindern lebten beide Eltern , von 288 nur der Vater , von 496 nur die Mutter ( darunter237 uneheliche Kinder ) und 58 Kinder ( darunter 13 uneheliche Kinder ) waren Vollwaiſen.Zurzeit der Unterbringung waren 1841 Zöglinge unter 14 Jahre alt ( davon 156 unter6 Jahre ) und 475 über 14 Jahre alt ( davon 17 über 18 Jahre ) , dagegen waren am Jahresſchluß638 Zöglinge unter - und 1178 ülber - 14jährig , davon 28 noch nicht 6, dagegen 429 ſchon über18 Jahre alt .

Der Grund für die Unterbringung in Zwangserziehung war in 956 Fällen ( 52,0 % allerFälle ) entweder die Vernachläſſigung der elterlichen Pflichten gegenüber dem Kind , ein ehrloſesoder unſittliches Verhalten der Eltern ( . . B. §§ 1666 und 1686 ) oder die Begehung einerſtrafbaren Handlung durch das Kind vor vollendetem 12 . Lebensjahr (§S 55 des Reichsſtrafgeſetz⸗buches). In 830 Fällen ( 45,7¾ĩ ) war die Zwangserziehung außer den genannten Fällen not⸗wendig geworden zur Verhütung des völligen ſittlichen Verderbens E1 Abſ. 2 des Geſetzes vom4. Mai 1886 bezw. 31 . Auguſt 1900 betr . die Zwangserziehung) ; 30 Zöglinge ( 1,2/ ) waren mifGrund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes ( 8 56 Abſ. 2 des Reichsſtrafgeſetzbuches ) in Zwangserziehunguntergebracht .

ù
Über den Beruf bezw. die ſoziale Stellung der Eltern der Zwangszöglinge gibt nachſtehende

9 lA in der letztere nach Geſchlecht und Chelichkeit bezw. Unehelichkeit getrennt dargeſtellt ſind ,uskunft :
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Danach waren die Väter der ehelich geborenen Zöglinge in 343 Fällen ſelbſtändig, in1223 Fällen abhängig ; die Mütter der 250 unehelichen Zöglinge waren in weitaus den meiſten
N. F. Bd. I, 10. 1908.
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( 215) Fällen abhängig , nur in 35 Fällen ſelbſtändig . Dem Beruf nach überwiegen unter den

Vätern der ehelichen Zöglinge die Taglöhner ( 520) , Maurer ( 94) , Fabrikarbeiter ( 81) , Land⸗

wirte ( 73) , Schreiner ( 46) , Goldarbeiter ( 44) , Händler und Haufierer ( 44) , Schuhmacher ( 32) ,

Zimmerer ( 32) , Schneider ( 26) , Steinhauer , Korbmacher und Gipſer (je 20 ) ; bei den unehelichen

Zöglingen war die Mutter in 126 Fällen Magd , in 46 Taglöhnerin , in 22 Fabrikarbeiterin , in je

7 Wäſcherin bezw. Köchin , in je 6 Näherin bezw. Zigeunerin .

Von den 1816 Zöglingen , die am 31 . Dezember 1907 in Zwangserziehung ſtanden , waren

1055 d. ſ. 58,1 % ſämtlicher Zöglinge in Familien und 690 in Anſtalten (d. ſ. 38 , 9è) unter⸗

gebracht, 23 ſaßen im Gefängnis und 48 waren flüchtig. Über da Alter der in Familien bezw.

in Anſtalten untergebrachten Kinder gibt nachfolgende Überſicht Auskunft : Es waren untergebracht

mote . in anten ; in Akeken , na
von Knaben Mädchen zuſ. | Knaben Mädchen zuſf.

|
Knaben Mädchen zuf.

gamm
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6 bis- 0 „ 68 . —58 . —105 . —0 1 — — . TDA

10 und 11 „ 55 45 100 : aol 21 72
|

— — — 172

12 und 13 „ 84 55 189 | 102 43 145 2 — 3 286

14 und 15 „ 126 62 18869 59 128 10 2 12328

16 und 17 5 162 67 229 82 95 177 12 8 15
|

421

iSi A 96s 38 134 38 40 78 22 8 25 | 287

igisi 89 48 13716 22 2068 | 16 piut IT Tie Tog

unter 14 Jahren 197 170 367 | 186 88 2692 i 2 638

00⁰ 10,8 9,4 20,2 10,2 4,6 14,8 0,1 — 0,1 35,1
über 14 Jahren 473 215 688 | 205 216 421 60 9 69 1178

olo 26,0 11,9 37,9 | 1153 11 , 23,2 3,3 D5 3,8 64,9 .

Danach genoſſen 269 unter⸗14jährige Kinder Anſtalts⸗ und 367 Familienerziehung ; von

den über⸗14 Jahre alten Zöglingen , die in Familien untergebracht waren , wurden 353 im Gewerbe ,

144 in der Landwirtſchaft , 189 im häuslichen Dienſt beſchäftigt , 2 beſuchten eine Lehranſtalt ;

361 befanden fih in Stadt⸗ , 327 in Landgemeinden . 33 männliche Zöglinge erlernten das

Schreiner⸗ , 26 das Bäcker⸗, 25 das Schmiede⸗ , 24 das Gärtner - und 22 das Schuhmachergewerbe .

Von den 215 weiblichen beruflich tätigen Zöglingen waren 189 Mägde , 9 Fabrikarbeiterinnen ,

4 Näherinnen , 3 Poliſſeuſen , je 2 als Ladnerin bezw. Kellnerin und je 1 als Zigarrenmacherin ,

Spinnerin , Modiſtin , Büglerin , Kartonagearbeiterin und Sacknäherin tätig .

Im Laufe des Jahres trat bei 293 Zöglingen ein Wechſel in der Art der Unterbringung

ein , unb gwar bei 21 unter - und 198 über - 14jährigen Knaben und bei 5 unter - und 69 über -

14jährigen Mädchen . Ein einmaliger Wechſel fand ſtatt bei 151 Knaben und 64 Mädchen , ein

zweimaliger bei 46 Knaben und 9 Mädchen ; 17 Knaben und 1 Mädchen wechſelten 3 mal ,

3 Knaben 4mal und 2 Knaben ſogar 5 mal die Art der Unterbringung .

Der Erfolg der Zwangserziehung kann bei 1366 Zöglingen , d. ſ. 75,2 aller am

31 . Dezember 1907 in Erziehung befindlichen Zöglinge , als befriedigend angeſehen werden , bei

189 d. ſ. 10,4 % als unbefriedigend . In 206 Fällen wurde der Erfolg als zweifelhaft hingeſtellt ;

in den übrigen 55 Fällen war das Verhalten wegen der Kürze der Unterbringung bezw. weil die

Betreffenden ſchon längere Zeit flüchtig waren , nicht zu beſtimmen .

Schließlich iſt noch zu erwähnen , daß im Laufe des Jahres 1907 insgeſamt 266 Söglinge

aus der Zwangserziehung abgingen , davon 9 ( 3 Knaben und 6 Mädchen ) durch den Tod , 257 durch

Entlaſſung , und zwar wurden 55 ( 31 Knaben und 24 Mädchen ) widerruflich , 202 ( 126 Knaben

und 76 Mädchen ) endgültig entlaſſen , wovon 19 ( 9 Knaben und 10 Mädchen ) vor der geſetzlichen

Endzeit ( 20. Lebensjahr ) . 13 Zöglinge im Alter von unter 14 Jahren kamen zu den Eltern , 222

über 14 Jahre alte ( 140 Knaben und 82 Mädchen ) ergriffen einen Beruf , 2 Jünglinge wanderten

aus , 1 Knabe und 2 Mädchen kamen in Anſtalten wegen Krankheit , 3 männliche Perſonen kamen

ins Gefängnis , 7 männliche und 2 weibliche waren zurzeit der Entlaſſung flüchtig und 5 Mädchen

haben ſich verheiratet .
Der Erfolg der Zwangserziehung war bei den 266 Abgegangenen für 190 ( 71,4 %) be⸗

friedigend , für 52 ( 19,6 %) zweifelhaft , für 20 (7, . %j ) unbefriedigend ; für 4 ſchon längere Zeit

flüchtige Zöglinge war eine Angabe nicht möglich .
Die der Staatskaſſe erwachſenen Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1907

auf 107723 Mo, wovon 84967 M auf Anſtalts⸗ und 22756 Mo auf Famitienerziehung entfallen,

Zu dieſen Koſten kommt noch der Aufwand für die ſtaatliche Erziehungsanſtalt in Flehingen ,

welcher im Berichtsjahr 32 039 / betrug.
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Stand und Bewegung der Zöglinge im Jahr 1907 .
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